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Kantonsrat St.Gallen Junisession 2007 
 

 
 

Umsetzung der Verkleinerung des Bestandes des Kantonsrates 
 
 
Information des Präsidiums vom 4. Juni 2007 

 
 
Das Präsidium bereitet die Vorlage an den Kantonsrat über die Umsetzung der Verkleinerung 
des Bestandes des Kantonsrates vor. Mit dieser Vorlage will es aber auch die ihm vom Kan-
tonsrat am 26. September 2006 erteilten Aufträge erfüllen: 
1. im Rahmen des heutigen Kommissionssystems nach dem Kantonsratsreglement eine Er-

weiterung des Kreises der ständigen Kommissionen und deren Integration in das Rats-
gefüge zu entwerfen;1 

2. zu prüfen, in welchen Verfahren der Kantonsrat seine Mitwirkung in den Aussenbeziehun-
gen des Kantons St.Gallen wirkungsvoll wahrnehmen kann, und allenfalls geeignete Ver-
fahren zu entwerfen.1 

 
Das Präsidium will die Vorlage dem Kantonsrat auf Anfang des Jahres 2008 unterbreiten. Der 
Kantonsrat soll die Vorlage in der Februarsession 2008 beraten. Im Bedarfsfall steht auch die 
Frühjahrssession 2008 zur Verfügung. 
 
Heute informiert das Präsidium den Kantonsrat über folgende Aspekte: 

 
1. Vorbereitung der Vorlage 

 
 Nach dem Kantonsratsreglement2 und konstanter bisheriger Praxis ist das Präsidium zu-

ständig, dem Kantonsrat Vorlagen zu unterbreiten, die den Ratsbetrieb betreffen, nament-
lich auch Aufbauorganisation und Verfahren des Parlamentes. Konsequenterweise wird 
das Präsidium dem Kantonsrat auch die Vorlage über die Umsetzung der Verkleinerung 
des Bestandes des Kantonsrates, ergänzt um die Themen "Kommissionssystem" und 
"Aussenbeziehungen", unterbreiten. 

 
 Die bevorstehende Umsetzung der Verkleinerung des Bestandes des Kantonsrates nah-

men die SP-Fraktion, die SVP-Fraktion und die GRÜ-Fraktion zum Anlass, um mit der Mo-
tion 42.07.17 "Parlamentsreform" für die sich nach Auffassung der Motionärinnen abzeich-
nende "umfassende Parlamentsreform" "eine vorberatende Kommission von 21 Mitgliedern 
zu bestellen, welche dem Kantonsrat bis spätestens Februar 2008 eine Vorlage unterbrei-
tet." Diese Kommission soll nach den Intentionen der Motionärinnen die Reformvorschläge 
politisch breit abstützen und das Präsidium entlasten. 

 
 Angesichts der Zuständigkeitsordnung nach dem Kantonsratsreglement einerseits und den 

Anliegen der Motionärinnen andererseits beschloss das Präsidium am 9. Mai 2007, für die 
Vorbereitung der Vorlage ein Gremium von 21 Ratsmitgliedern zu bilden. Diesem Gremium 
gehören einerseits die 10 Mitglieder des Präsidiums an, andererseits 11 weitere Ratsmit-
glieder, welche die Fraktionen nach dem Schlüssel für die Sitzverteilung in den parlamen-
tarischen Kommissionen bestimmen. Das Präsidium ist und bleibt für die Vorlage an den 
Kantonsrat zuständig: Das Präsidium unterbreitet dem Kantonsrat die Vorlage, erklärt sich 
aber im Sinn eines Gentlemen Agreement bereit, sich die Vorlage zu eigen zu machen, die 
ihm das 21-er Gremium übergeben hat. Dieser Weg respektiert das Kantonsratsreglement, 
erlaubt aber auch den Motionärinnen, ihre Motion zurückzuziehen, deren Zulässigkeit das 
Präsidium als fraglich beurteilte.  

                                                
1  ABl 2006, 2687 (27.06.01 Tätigkeit des Parlamentes 2002 bis 2006). 
2  Art. 7 Abs. 1 des Kantonsratsreglementes (sGS 131.11; abgekürzt KRR). 
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 Das Präsidium bildete das 21-er Gremium mit folgenden Mitgliedern ad personam: 

 1. Mitglieder des Präsidiums: 
FDP Huser Marie-Theres, Rechtsanwältin, Eppigerstrasse 1, 8646 Wagen, 

Präsidentin 

CVP Ammann Thomas, Gemeindepräsident, Buchholzstrasse 3, 9464 Rüthi 
SVP Schnider Elisabeth, Grundbuchverwalterin, Dorfstrasse 53, 7323 Wangs 
SP Keller Eva B., Theologin, Giegen, 8738 Uetliburg 
CVP Würth-Zoller Felicitas, Lehrerin, Erwachsenenbildnerin, Sonnenberg-

strasse 1, 9404 Rorschacherberg 
CVP Eugster Armin, Rechtsanwalt, Rorschacher Strasse 107, 9000 St.Gallen 
SVP Straub Markus, Dipl. Facility Manager NDS FH, Herbrigstrasse 43, 

9011 St.Gallen 
SP Fässler Fredy, Rechtsanwalt/Mediator, Oberer Graben 42, 9000 St.Gallen 
FDP Hartmann Andreas, Dr.med., Arzt FMH, Promenadenstrasse 52, 

9400 Rorschach 
GRÜ Büeler Bosco, Architekt/Baubiologe SIB, St.Gallerstrasse 28, 9230 Flawil 

 2. von den Fraktionen bestimmte Mitglieder: 
CVP Grämiger Jürg, Rechtsanwalt, LL.M., Bronschhoferstrasse 2 / Freihof, 

9500 Wil 
CVP Imper David, Geologe, Untergasse 19, Postfach 33, 8888 Heiligkreuz 
CVP Signer Josef, eidg.dipl. Bankfachmann, Harztannenstrasse 4, 9450 Altstätten 
CVP Würth Benedikt, Stadtpräsident, Stadtkanzlei / St.Gallerstrasse 40, 8645 Jona 
SVP Güntzel Karl, Rechtsanwalt, Kugelgasse 3, 9004 St.Gallen 
SVP Meier Paul, Schreinermeister, Schwarzholzstrasse 18b, 8725 Ernetschwil 
SVP Zünd Thomas, Unternehmer, Auenstrasse 45, 9451 Kriessern 
SP Beeler Markus, Leiter Bahnhof Wattwil, Wierstrasse 3, 9642 Ebnat-Kappel 
SP Möckli Silvano, Politikwissenschafter, Weiherstrasse 17, 9400 Rorschach 
FDP Bereuter Jürg, Rechtsanwalt, Vadianstr. 44, Postfach 262, 9001 St.Gallen 
FDP Mächler Marc, Vizedirektor, Zuckenrieterstrasse 10, 9524 Zuzwil 

 
 
 
2. Motion 42.07.17 "Parlamentsreform" 
 
 Die Vertreter der SP-Fraktion, der SVP-Fraktion und der GRÜ-Fraktion erklärten ange-

sichts des Beschlusses des Präsidiums am 9. Mai 2007 den Rückzug ihrer Motion 
42.07.17 "Parlamentsreform".  
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